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A: Kirchliche .Gesetze, V�roriinungen Ub.d 
. Verfügungen 

Nr. I) Kollekte11plan für das Kalenderjahr 1990 

Evangelisches. Kimsi�torium Gt�ifs,;.ald, (len 30. 4. 1989 
C ·20902 4/89 

Nachstehender Koliektenplan: einschließlich der ver­
merkten Opfersonntage wurde in der 'Sitzung der Kir-
chenleitung am14. ÄpnÖ.989 beschiosseri. 

. . 

Hinsichtlich der Kollekten für. eigene Aufgaben dee 
Kirchengemeinden bzw:. Kirchenkreis.e wird auf die 
Kirchenordnung Artikel_ 62,3 bzw. 102,5 sowie auf die 
Verwaltungsordnu'r1g .§ 72 (ABi; 11/12. 1986)' verwiesen'. 
Bel der Beschlui3fassung durch den Gemei�d�kirchenrat. 
bzw.. Kreiskirchenrat bezüglich ,der . Festlegung zur 
Zweckbestimmüng dieser·Kollekten°_sind di� Deckungs­
vermerke gemäß Haushaltsplanridltlinien und der 
R�ndverfOgung: des Evangelischen . Konsistorium vom 
23. 8, 1983 (Pr. 20440 ;-'- 1183 Pltt.1.2) zu berücksichtigen ..
Wo eim!' '.zweiteKoilekte durch,Beschiuß des Gemeinde­
kirchenrhtes e;inge.füllrCyrorder1 ist, sollte die landes, 
kirchlich ausgeschri�J?emfKollekte nach der l;'redigt ein-
gesammelt werden. 

. . 

Die Erträge der Opfersonntage sind . i990 
I • 

für die Kirche in Kummerow (Kirchenkreis 'Demmin) 
bestimmt. · · · · · 

H�erzu, eq��ht nqtjl l:)�sonde�e Verfügung. 
.... ' - , ·i •.':' 

1989 

Seite 

E. Weitere Hinweise . · 12 • t . -

F. Mitteilllllgen .für den·kirdllkhen Diensi
Nr. 2) Bibelwoche 1989/90 12 
Nr. 3) 200„ Jahrestag ·der Französischen

Revolution .13 

Nr. 4J ·aiaube und Jüngerschaft Fortsetzung 
Nr. 6, Abl. 1-2/89 14 

Öpf,ersonntage 1990 

14. Januar 1990
rn: Februar 1990
lL März 1990
13. April 1990

} 15. April 1990
24. Juni 1990

· 15. Juli 199P .
19. August 1990
16. September 1990

wahlweise 

ImKollektenplan silld die Opfersonntage zusätzlich ver-
merkt. 

Es sei noch darauf hingewiesen, paß in Städten m:jt 
mehreren Gemeinden der wahlweise tiberlasserie Opfer­
::;onntag· (Karfreitag/Ostern) in allen Gemeinden am 
gleichen Tage durchgeführt werden sollt�. • -

Die Kollektenerträge und die Erträge d�r Opfersonn­
tage de;s jeweils laufehdeit M.onats sind durch die Pfar�-

. ämter an die Superln tendentur bis spätestens 5. und von%· 
de� stperintende11tur aii das Konsistorium. bis spä­
t.estens 20. des folgenden Monats abzuführen .. Die De� 
zemberkollekten sind mit Rücksicht auf !ien Jahn;sab­
schl uß möglichst kurzfristig abzuführen. 

_Dr. Plath 

Kollektenplan·für. da,s Kalendeij�br.1_990 
Lfd. Nr'. 2;eJtpul)kt der sainmlungn . Zweck 'derSamrnlui:ig,: 

.... ,. 

\ ; ,- :: ··��:; '.' ,. '' . : ' 1. • Netl'J ahr·
l_ .l.1�90:;: 

� -

2.' . Epiphaniastag: • 

3. 

6.1, 1990 · ,-· .. ' - ,!, 
. 

l. Sonntag.nach
Epiphania!! 7.1. 19_9.!)

4. · .2. Sonntag nach
• Eplpha�as ;14. 1. 1990

5. • ·3. Sonntag nach
Epipl'l:ahias 2L i. 199_0 ' 

Für die :i:nsta11dhaltung von .Kircllen und ki,:<:'hlicheh 
· • .. ·Gebäuden ·

:ru� �en• 
0

:0ien� ��r W�tmis�ion 

Für �igene Aufgaben der Kirdlengemeinden 
· {siehe vorsteheil.d� Aitstührurigen)

. ., . � ' .. . . ' 

. Für �sondere Aufgaben der Evangelischen Kirche 
. der Union,.;._ Be�c

h 
DDR -

.Für die Aµsbildtu.ig der Pastoren 

Opfersonntag 

OS, 
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·' Heft 3�4/f}9�
·.>.· ... -�- .. ,,·�'•.:..:< .. --.--· _;�t ,· _,-··i/ --���::·>!:f'., ----�--:-_:/_·i,.:/··::_,":Jt._ �:<:· ··;.:;::.,._:/;-: \:, '.X{' lf��),•i;t;, ,;;ZettI)t1�kti<i�r,$�1P;lUttgC ·. ' •; .Zvrecl,:d�t. S�unij •.\� ·· . : . . . <;?p{ersonntag

,r r •i•.,.: ... :; J,,,_ ,;,,;,,:I ,\,_$;\ ":, , .• � •J(, ·�v\,· ' "  ,; ·: l •,j,,- .,J 
• ' ,. e-1, ',\�,:•i., ) 1 , .. 

'I, ' :1,.• 

,, ,;:er ,': .. 4�iS6n'4'�•;i,m�h;.'..-: . ?}·1�t: /�� dle."ArbeU.d�;r•tti�lich�n,c;:&iieit\d�schwestern•'iind .· · �iph�il:!S.�8.�:1, 1990_ .. ' .. • dßrt tütsorgerischen�Gerneindedienst_ ··� ·: :

<::;.;�,;'.t�:���t.tft;t· 
· Son'ntag Septtiagesimä
""ü).)?�.o. '·. � ···;. . ., · 

'::?s�riniai §����-si�ä<
·. \1Qi:Ü@o .....

F�t di!=l okumeniscll.e, Arbeit in· un,set.er Landeskir-ehe

. . . . :-.::�1tit��t6fm'lit'' .. 
1, i. }1:': �?�1 j1ff"#�• ·.

it���-�:� 
.. : Sonri.ta'.g Refüiiitszere

. 1L3: 1990 . . ·. 

:.:.·.:.\_:_-.:,:.: ... ·•_;····�::.·.·.�.: .•. ·.•.:_ •. '..'.·····;·.::·•.;::\;-:';·:''�·t./:.·ri1:t�!(;0?;;::;_;·_·•.· 
,.,, ü: : · So'nritag I;Jlfare. ,: . . . . · C2!5', a. i99o .• .. 

: : Soi-h1�ag Judika � ..
,. :/�, ,4,Jlrnf . . . . . 

t1;t:::i::r :·�ti�.f äl�tm.· 
· 'karfx:eitr:tg

: 1a: 4: 1990
. ·OstersJrintag : 
' 15. 4/l,99(t, < · : . .':, .,. ·

• • ... !-

··20/' �·Qiiasimodpge�iti
•... � 22.�4.19.90, ·

'•.) ·._:··•,\;./.:'\t:_·,.···':,",• -� ..... ··.·. _ _._i '. 

2L: . .�isericordias· Domini: .· </::,29,4,: j,990·:: :::i • ' ... 
irit�i .tui>ilate 

. s:'is;iiö; . ..
isqrintag Kaiiiate .. . ·�a.:ii'i:.i990>� .. : _;.._: .. ·
· ... · Sonntag Rogatl
·w-. 5. 1990

25: Himmelfahrt
24.5,1990

26> Sonntag Exaudi
27: 5.1990'

27. Pfingstsonntag
3.6.1990

· 28. Pfingstmontag
4.6.1990 ·, 

• 29. Trinitatissonntag . ·
10 .. 6.1990

30. 1. Sonntag nach 
Trinitatis .17. 6. 1990

. ... ·· Füt eigene Aufgaben der 'Kirchengenieinden, 
.. ·., •·(siehe vorsteheiidc{.Au�fütirurigenl 

,· '•• <·Fw,�{el�sta��,µtün�:"'.on �i�ch�n. Und kiriudr��-· . ,'.•\.'.'G�bäüden,:::,.>/.'.
'::·\ ' .. ·,'

Füi:.' ijie �änriliche DiakorÜe Y 
· '(]3büderhaus·der .Züssower Diakoniearil?faltenf'. . ' : 1 . . . ,, 

,F,ür die evangelische Frauenaroeif.
(Ft�uenhiL(eV. . . . .. .

:-· ' ' ' , ' . ' 

.
.•... :.� \:,· .... ;_:.·, .. ,·.,: ........ , .. ·.. l��--/,:.:·.'.,."·, .. ': .. --.:- _·. �:. •. ,, 

, · FUr. eigene 4,ufgaben dei' Kit.chenkreise 
. � . ; .Estihe' VQtstelt�d�. Ä.)l�fühfuhgeii)':: .· ; ' ..... ' ·- . , ' . . ' . .. . ' .•. . . ' . ,_ 

�JfflrdasDfak6ni&:he Werk tirisei-er Lancfeskircb.e, . . . ··-·. -- . ' . . . . ..,._. .• 

-Fü�· eigene . '. A.Üfga!Se� . ·'der.: Kih':heng�rneinden :·, (swhe v:oiistehend� 'AiUsführti:n:gen) . : ··: ' .,. .
• • ·,, •! � \ • ..?. .. !'. 

. .. 

.· tür' die kirchit�e.Mä�ner:ilrb€lt ·.··

Für die kircnliche
t;, :(. 

'ZFü;, qesonqe� 'Aufgaben 'det��elfsken·K,�e·: ·.'c:ter' union' � µereich DDR 2..'i /:. · < -: . ' .> : : ·. · "

.· ;:,· Fül!' die' Instaildh�it�g . vcin Kirchen und. kircliU{!he� . Gebäuden . , . . ' . . . ' . . . . . . .
iZ�;·Pttege de�Kiii�E!nmU.sik.und_l\ust>ilduP,�'von.�·
'Kircheninusll�em '· , ', . ' :-��'.· .. . . ·;;_ :� ·: ,•· 1,\ • 

. · :' . ·, ': . ... .- . . '. . ' . :, ' ... . .·.; "f, ' 

Für die Atisbi19.ung der Pastoren

Für den Dienst der Weltmissio1.1_

Für df:1sSeminar fürJtitchlichen Dienst

l>'ür eigene Aufgaben der Kirchengemeinden
(siehe vorstehende Ausführungen)
Für di� kirchlichen Feie�abend- und Pflegeheime

-Für eigene Aufgaben µer Kirchenkreise
(siehe vorstehende Ausführungen)
Zur Pflege der Kirchenmusik und die
AusöHdung von Kircherimusikern

ÖS. 
'\Y'ahl-
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31. :tsonntag nc:1.ch,
. Trinib;itis 24.· 6. 1990

32. 

33: 

3. Sonhtag'.riach
Triqitatis 1.7.1990 . . 

4: Sonntag n.ach. 
Trinitatik 8. 1: 1990 ' 

·34. 5. Sonntag. nach

35.

3ff. 

37_, 

· T:ririita.t
i
s 15. 7, i990

. 6: . .Sonntag nl:lch 
Trinitatis 22. 7_; 1990 

7,, Sonnt-ag hach. 
/ Tdrmatis 29. 7. 1990 

8. Sonntagnäch
. Trinit&tiS 5. 8'.1990, ..

9.·· &>nntag �ach 
'rrinitatii: i2. 8. 1990 

•, 'r ;' ,••,: _,· ,\-, •, ; 

39. , . 10� Sonntag nach 

40. 

41; 

42. 

43, 

'44. 

45. 

46. 

47.' 

48. 

49. 

51. 

52. 

Trinitatis 19; 8.1990 

· lL Sonntag nach
Trinitatis 26:ä: 19�0 

12. �otintag nac;h
''l'rirÜta.tis 2. lf-1990 

fa.-. S�nntag n�ch · 
· Trfnitatis ·. · 
· Tag.dei:Diako,nJe 
9.9;1990 . . 

14�,sönntag hach · •. 
Trinitatis 16.9.1990. 

. rn:. $bnntag nach
. Trinita.tit'23I 9.)990

·15i·_sonri(�;'riifcli
· Trlnitatis 

) 
••·· Erntedankfest 

.. 30.9.1990 

17. Sonntag nach·
Trinitatis 7.10.1990 

18. Sonntag nach
Trinttalis lt fo; 1990

� ' ' ' ' 
1 

19. Sonntag riach ·. ·
. Trlriita�s lll. 10. 1990 

20; Sqnrttag nach 
Tririitatis:.'28.10.1990 

Ret<>ri'iia\iB�stag 
31.10.1990 

21. ßonntag nach · ...
Trinitatis 4. n:}�91> .. ·

. D!iÜletzter Sonntag 
des Kirchenjahres_ 
11.11 .. 1990 

• ' ; •' 1, \ ,_ ' - ' 

Für den Diehsfder Weltr,rtissJon

Füt eigene Aufg�ben de� Kirchenge�einden
(siehe vorstehe"i1.de Ausführungen) . . .. 

. . 

,Für gesamtkirc:h.Hche At1fg3:ben .. der Evangelischen
Kircb.e.d�r Uriton·_:. Bereich. DDR ----:j . 

. . � . . 

Fü� die. Diakonen- und Fütsorgerausbildung 

Filrefgeri.� _ Aufgab�n d�r Kircli�nkrei�e 
(siehe voi:s�ehend.e Ausführungen) 

. Für die_ev;ngeliSc::hen K�ndefhJime.und Kirtdergärt-en 

Für die diakonische Arbeit des ·Bundes der 
Ev�ngeliil<:heri Kiich�11 in der.DDR 

F'u� eigene Aufgaben der Kircltei:Ü:e:meinden 
... (sieh� vorst�hende Ausfilhrtirigen)

. Fiir eigene Aufgabe�· det Kirchenkreise · 
(siehe vorstehende .. Ausfilhrunge11i 

Filr die Weibliche Diakonie 
'(Bethanie!l in Duch'etow. und Schwesternheimathaus 
·rn Stralsund.) . . . . 

· Ii'üt(di; -A��bildung der·Pi:istoreh

.. 'Für das Diakönischewerk'unsere:lLandeskirche 
- Tkg der Diakonie/-� .· · · · · 

· · 

· Für. die kitchÜche Arbeit mif,Kindem 

. Für:d.ie kirchliche Arbeit mit Hö!geschädigten und 
Blinden, · · · · · · · · · · 

. Für die Instandhaltung von Kii:cheri und kirchlichen· 
·•· Gebäuden

· · · ' · 

· Für. die öki;uhenischee Arbeit des Lutherischen 
. V/t}l tb�des · 

Fü� eigen.e _A�fgaben der Kirchengemeinden 
(siehif v6rsfefiende AÜÜührungen) 

· Für das Sefuj.när für kirchlichen Dienst

Filrdie Arbeit des .Gustav-'Adolf-Werkes

Für die ökumenisclle Arbeit des �urides der
. Evangelischen KirchenJn.der DDR 

Für eige:rie Aufgabep derKirchenkfeise
·. (�iehe vorstehende Ausführungen➔ . 

, Für die kirchliche Arbeit mit Suchtgefährdeten (AGAS) 

OS 

OS 
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� \ ·,,_,_·-:->"" -'.: (,, > :- . _.,. :,._-' ', . ' V:odetzter Sonntag 
··ae.s.Ktrcheu:l.!ili:res
18; 11.)990.

·· Buß� unct ·Bettilg
2Ll!.1990 1•

·· �tztersonniag·
.aes. Kiirlrenjabres
EWigk1;ttsson:ritag

'25. 11:1990 .. 

. ,L Aclye�t ·· 
2.12: i�9Q. 

. 2. Ai:l..vent 
.• 9,1.2.1990. ' ' , -

3>Advent·
· 16. 12.199.0

2. \\feihnachts- ·
· feiel't/ig)26.: 12. U190 

, ___ ,.,,,-, __ _ -. '.-<_: 

.
•Sprtqtag,'i'tach·•·w�ih­

. n:achte:n '.30. 12'. 1990 

'Snv�sfät .. ·'
a1.12.Jp90 

. Für.ei�eii� P>.ufgaben. dei Kitcltei)gemeinqen 
(siehe vdrstehemie Ausführutigen) . . 
. . ' . . . 

··z�l' Erfi1Ilupgsdringender, Aufgaßen der Ev�n:geljschen .
.

Kir&� c1etun1ori.
.
:.....Bereicb 'no:a..;. \< "c

Eiir ßiftnsta'hdhalttjng �öll"R!ircherl und kil'clllichin.
Gel�äude11 . . . . . ·. . . . 

Für die kirchliche ,Arbeit mit behinderten:.M'enscheri.. -· � . . _. 
. 

. . 

Z.ui: Fflege der Kirchehmusik und für die Au�bildung 
: d�r Kircheri.musiker 

, . i . Für den. Dl.enst an fülfst)edürftigen 
:,2 Di�konisclies V/erk uriserei- Lai:tdeskirche · 

. Brot ffir die.Welt 
. ·, "' :\�-.\\ .

. ,_ . .. -''.-_ . ' ·_.._;_ .• ' 

·, ' ' . .  

. : 
.

· . .
-
·___ 

. 
;· Fi.ir.dasSeminar,{ür klrcb:lichen Dienst' 

' Fül"die Al'hei
f 
der. krrchUclt�n G�fueinde�wesforri 

·und den fürsorgerischen. Gemeindedfänsk
�- ,• . . .-;_ . ,, ., -- ' . .· . ' ' . ' 

�üt eigene•Aufgapen dei:-'.Kl.r<:hengeineinde.n 
. (siehe ·vorstehehde Ausführungen) 

llinwi,lsf auf 'sfaatlldte Qesetze und Vei'Qrdiutogen. (2); 2 Mose 20,3/5 Mpse 5,7 7'- Gell!}�tfnicht aus dem.
Wege! · · 

·· 10 .den Kuhestand.-getteten:
Pfarie� Gerhard, Tnrkle r, ;Glewitz, K)rchenk�i� 

. Gtinlroen, zu:itt L,Miirz)989. .
Pa!itörln.'B�ro�ta Marti n, Groß Zicker; Kirchen-­

. kreis G'arzfl;.tiig�n, zum. L AprU 198Q .. 
'V�rstorbell: .. ··.·

. . .. . .. . . .
Propst J; R. Hans S c h u 1 z ;"ietzte Pfarrstelle Ziethen,
Kirch�llkreis Wolgast, geb. am 20. lr. 1905, verstorben
·arn 25. 3.1989.·

· · · 

FreJe .Stellen

Weitere Hinweis«!! 

F) Mi�eilullg�n füt den kiribllchen llienst

Nr. z{ �i�l\'odl� 19s9/oo · · 
·
· ·

.: ' '  ' .  ,
· 

1 

In .der 5f Bibelwoche .1989/90 sollen die zehn·G�b<>te 
'nach 2. Mose 20 und:' 5. Mose >5 bedacht werderi. Das 
•Theriia dieser Bibelwoche soll•�auten: · ..... ·. . , 

.'.i.EITSÄTZE' ZUM LEBEN·- DIE �EHNGEBOTE.
''Für diese Bibelwoch.e,werdert•nicht .,,..wie Üblich- sie-·. ben Einheiten. angeboten, sondern elf: · 

�1)
. 

2 ?4ose·20;:! / 5'Mose 5,6.:...., Gott, befreit!

(3) 2 Mose '20,4� } 5 ']i;iose 5,8-10 ---:' Lege Gott nicht
fest1··- · · · ···

.
·· ·

(4) 2 Mose 20, 'l} 5 l\ibse 5,Ü � Schiebe Gott nimt vor�
(5) 2 1\fose 20,3 .. '.. .. ,n j5 Mose 5,12 ,}5 --':' Nimm· l,)ir

Zeit! . · .. ·· ....... •. · ·. · .. ··. .. . . . .. . . . 
(6) .. 2 Mose,.20,12/ 5 Mo$e·5;16 ,--,-·L�rni:einancler ach-

ten! .·.· .. .. · .. · .. · . · .. ,.·.·.·.·. · . 
(7) 21Vlose 20,13 / 5 Mo.se 5,1'!

< •Sch
ütze das Leben[

(8) 2 Mose 20,14 / 5 Mose 5,18 � Bleibt .einander treu! '. 

(9) 2 ·Mose 20,15/ 5 Mose ·5,19 ...::.. unterscheide Mein
und Dein!

(10) 2 :Mosf 2.0,I,6';.5 :Mose 5,20 - Wage; .il'l de� Wahr-
heit zu leben! . · . . .

· 
•··. . · · • 

(11)• 2 lVIos� 20;17 / 5 Mose 5,21 .---' Kontl"olliere Deine 
Bedürfnisset . -'- ' 

Damit soli die Möglichkeit gegeben werden; .daß eine.
· • Gerrteiride

aus diisetn • Angebote entspreche11:d 'ihrer Situation . 
auswälilt; · · · · ·. · 

:---,< ;'., 

die· an:geBotenen Anregungen so kombiniert, daß der 
Schw�punkt .· auf den·· in· d�t. Gemeinde brennenden
Fragenl�egt (Vorschläge für solche Kombinationen 
liegen im Heft VQr); . ' . � . .
vielleicht. in.•geeigrieter\Weise eine Reihe von 11 
Bibelabenden · plant oder sogar eine ·,,Bibeldekade" 

·probiert.·



Psalm <:Jei aff:ieJ; .. v.:o<me: P�ali;n ;H9,1�... turig dtirch di.e politische, Et�ik Luthers . mit ihrer. ·· � ·.·· . ·,i, 
· .. ..,, : ··. · · · . d 

.

. ' ·. ·a ·1 strikten . Verurteil. ung . :von G. ew;füanweh.dung• .. aus Lied der BibelWo'<;,{e: Wohl denen,. die a .wan e n . �. . .. 
(EKG J90 / GKL·'.4if). • 

.
• ·. 

. . · wirtschäftli�en· ocj.er p�rsönlicnen. Motiven be'grün-
. · ·. · · · · · . . det. Iin '1,9: Jahrhundert wurde daraus der .Grund:: 

Oa.s . Mitaroelterh�ft �it Exegese· und. Arbeitshilfen sO- • safa ·abgeleitE?t; . cfad
. 
Revolutionen. niemals zum legi-.

wfe' das. Gernehidehaj:Lfilr die· Bfbelwocne können . ...., ti111en . I�trument .i;J9lJtlschEin Hande.ln.s werden 
wie bisher � über die ·superintendenttii'en l)estellt könnten: · Die Jtram.:ösiS<;he RE\volution war i:t�bei' 
werden� . . • . ' . . . 

ein Alibi. und iugleicll der Grund; um den .seih 789 
Das 

.. G�meihdeheft .· steht in �usreit:hender •· Merlge zur in · Gang g�setzten Prozeß ~überhaupt .abzulehnen. . 
Verfügung. und. kann deshalb .. großzügig 'angefordert · Christliche, Ethik• und··konservative. ·politisc;:he Po.:. 

werde?•.·_· 
. 
· 
.. ---- .·. . .. . .·. . .. • .. . ·

· . .· .· . ·- sitiol). gingen aufiliese."Weise eine anscheinend bare. .
. . . d b'b l eh f' d ·cn · · nionisch�·Koalition eiri, . . 

.Arbeitshilfen für eine Kin er .1 e wo e m en s1 m .· . . _ .. . : , . , . . . . . _ der Zeitschrift „Die . Christenlehre". . . . . .. :t Die positivii(Würdigurig der Französischen. Revolu-
. ·oer MiS�iOnarisch�diakonische Qemeinde dienst bei . In- · tion war 'dagegen das Anli�gen1iberaier benkt!i' 

nere. Mission · und Hilfswerk BerUn..:.Brllm:lenburg · und� irisbesoiidete der Arbeiterbe'wegung. Sie.Z ver� 
bietet außetdem eine Arbeitsmappe,: lti/ippkai.:'.ten zur 's.tandell 'die· Fi:'arizösiscb,e Revöluti6n',als .:Legitirila-
Einiadung und. Plakate. an .. •· Neben 

.. eirielh theftl.iitischen . ti&n>neuer r��o!ötionäreJ. Pi'ogranime, die stecken-
. Plakat wird· ein aUgemeines Bil:iel-W:oclienJ?lakaf ange- gebÜeb�ne Ans,tze weiterfütirim sollten: '.· . . . 
boten, .da� �fü: clie• kommenden. J'a�r� .als·.Hin,weis.·auf 4. Die.· Frani;:ö'siscne .· Revhlutfon ist·· Kristallisations-· ..die Gemeindebibelwoche gedacht i!,t., · kern für einen· Komplex programmatischer. Ideen, 
Einen Farbbild�treiferi zur Bib�lwoche- bietet das Evan- die' im ·Franltreich der Rey.olütion exemplarfsch po.:. 
gelische Jungllliiril'.terwerk !h.: Mili(deburg an, . . . . . . Htisches Haridein be�tinunt haben. Der�n Vorge-

A;biitsgem�inschaft M1ssion�rische Dienste' schichte. hat. vielfältige: Wlit'zeln. Bedeutsam wurde 
< .·.. . ' ' ' >1 . ' . . • ' . \ ( ,, ' ' •· die DU:rchsdll�{tskraft\ :dieser Ideen, zug!ei'ch aber 

Nr. 3) �Q� .;�:brestag. d� · Französischen Revolution ' . 
Am 14. J:uli d/ �s. jährt sicn'.zum 200�·.M:al, der B�ginn
der.,. Französischen .• R�vof ution .. •�ie • hcit ;weitreichende
Folgen• auch für Kirche und TlleQ1Ögie' gehabt. ;A:ucn •, 
evaIIgeJist:he? Kirchen: sind bis heU:t� �VQ_n den A�swfr.: 
Rungen :der Französischen �voiution bestimmt, .. ohne 

, sich dieser Tatsache immer :voll bewußt iu sein. 
Der,

.
Vorstarnider•.Konfe;eriz äet, ·Evang�Uschetl. Kir­

'cherileitungen• liat;de'shalb•.:DozE!nt.Dr;°Karald'·Schultze 
Und Dozent br, Wolfgang Ullmarin . vom Sprachenkori'.c. 

. vikt ..in .Berlin um eine .Orienti.ei:'Uiigshilfe .· äus; Anlaß' 
des 200. Jahrestages der Französischen Revofotion ge-
beten·. . . , 

. . . . 
',, . . 

In sein�rii: · Auftrag, jedocli
. 
in persönÜcher: \i"eraritwor.:.

titng der 'V'erf�s"ser,• lstdie.·hadifoigende .Ausarbeitung 
entstanden; die Wir hiermit :Zur K-erln!ttlS geben ... < 

. Dr. Plath
. 

' . · : •.:J', . < \'• . . .: ,• .. · .. Die Er;'n�ösf�e. Ittv���ti�u;, 1189, -:j, �989 
Evailgellscf,te, .. 1J�rl_.�gen· ... zarcStandodbestim111ung 

. _-' _. ·; .··,,;)? ,' ·,;-;,\ i>:. ',·_·:
, 

'* ·,-<>. ,, '".''i""·. ,, . '-,• . ' <_: .> -, 
,' '_ ' . von F:iar11H·rscht1l,tze.,?� . ·. .  . . � tnl�ann 
. .

. 
· 

i. .Die, groie� •Vrn.:;i11ztingeil;1�J�,'di�(F,i,a�zösische Re-'
volutibn, ·ausgelöst: h ti; def: Geschichte an, 
Es jst · nicht unsere . ·· 'ese,oEre°i gnisse . zu· 

.· .würdigen . und . deh Prozelf .·. Vofbereitµng, der 

auch deren Verleugnung dU:rcn· den revolutionären 
- Terror, · ·· · ··· · · · 
s: Im' August ,1789: h�t· d.ie Na.tfonalversa;�ung in

Paris die ,;Erkläi:ung.der Menschen-: und, Bürger-
. ·�e�te!'.bE!schl°'sseiit Obwohl, es t9i- ,dfesen Ali:t;V�1•� 

bHder gab (BiH öf Rights 1689t Un�bhäqgigkeit�r:.. · . 
. kiärung .der USA 1776); korru:nt.doch dem .Handeln: 

. der frafüi:ö�$chen; Natfonalyersarninlung für, die'ver-. -fassungsei:;l.twf,cklung.' in ·�uropa eine Schlüsselrolle 
·. zu .. Die 'For'deft:i'ngen ·. nach Freiheit; meichheif uild.
. Brüderlicllkeit bleiben . damit nicnt··triehr bloß . die·
. Zielstellung' progressiver . Gruppen, sondern: sind 
eingeg'angen in ·das. Vel'fassungsrecht Frankreichs. · 
·Die Mensche.i:trecht.e gehöreh.,.nUn nicht mehr iri das 
Reicl).der Utopie; •.ihre ·R'eaHsierung kal)Jl eingeklagt' 
und überprüft werden, . • /. · .. ' · · . 

' � • ' ' ,, • ' • • , ' ' < 

6; Die Fr.3ritösisclle Revofüti�h isfln ei11eriJ?r()zeß\ier 
Radikali�ierung ger1:1ten, in delll die pari�

rpe
nta„ 

rische Detnakratie 'umschlug in die Diktatur der· 
.. Jakobin�r; Syrnb�i des. Terrors ,vr.rurden,die· Mas&el!�. 

hiridchtungen ; mit "der Guillotirie. Die Selbstb�ftei-. 
ung'. des. ·Volkes 'fülirtenieht" sogleich in .eihe neue · 
bessere Ordnung, sondern/zunächst iri '• die,: Schrek­
ken: efiler: -�G:��tl . . �(�cf di�er 'Yo,riang 
ist v:oil eppcnalei;- . . . . g gewesen; aus ih� .leltete.­
dit? ';Restauration ini· Europa . des 19. Jahriumderts 
ihre Legffimafü>h äb. . . 

. . . 
. 

. 
. . 

Es . wäre . 'ab�r VerhangnisvoÜ, wenn man diesen 
Terror als. die · notwendige Konsequenz de'r. neu�n Durcllführung und der, unmitt�U:>aren .,AuswJrkuµ­

. gen' darzustellen: Von· der Französischen !tevolution. 
. sind aber laµgfrlStig Wirkungen.·· ausgegangen; .die ' . ' für das heutige\rerständnis vori·politischer Vefänt� .·. 
vr.rbrtµng, dem Zusammenwi.rkep der·.· Kirche, der 
Gesellschaff und des·sta·ate� größte Bedeutung ha-
ben/' · >':. 

· 

.. pojitischen .Ethik interpretieren ,·würde . .Wesentiicli ...ist. vielmehr�• d.aß .{ier .:Terror gerade von .der .B1:1sis 
• det Rivolutibni der • Erklärung der Meriseheri.:. und 
Bürgerrechte her . kriti'sierbar bleibt .. Solche Kritik 
ist' eine., unerläßliche. und ,nicht erledigte Aufgabe. 
Denn .. wieder und wieder. hat sich dle geschichtlicl::\e · . 

2. Daß sich.. evangelische Christen heute erneut mit
den Atlswi 

. der Französischen Revolution 
auseinander .. . . · .· haben, ergibt'·sich··vor. allern 
daralis,cdäß:dielpolit!sclie'tttid,.die kirchHche •Rezep- .·
tionsgeschiclite'iniZb�uf:sci,tlind des 19: U:nd 20.: Jahr­
hundeits:weithiti. 'ifon' k:onsezyati:Yem Geist geprägt 
ist und daher· der k:ritisch�11:bßerp'r-üftihg bedarf: 
Audi \\'e� W'��: sefüs_t �s e�n:�;:5:9!ch:fi:osition nicht
.:zu eigen . getn;adtt b1:1beri, sintf wtr.· doeh · dadurch

'vorge .•. .. . . .sich ä.ie große11 Kircnen'in Deutsch:..
· . land 1:>i '20. Jafirhilndert hinein abwehrend ·ge­

genuber der Fi:'änzQSisehen Reyolutiön verh,alten
haben. In den evaiigelischen Kirchen war'.diese Hal-
,. , . . . ' . 

. .Erfaht'ung bestätrgi:, daß die mannigfachen Formen 
revolutionären . und ·konterrevolutionären· '. Terrors, 
von denen .In .. unterschiedl'ieher Radikalität. Meni. 
smenrech te , , für , bestimmte . Klassen . ·.oder .

. 
gesell­

scbaftÜche'. ,Grupp�p. 'außer. Kraft'. gesetzt. w.oi;-den 
sind;; .zu. �en. bleiö�nderi„ Gefährdungen .der Epoche 
riacli i789 gehören. ·· · 

7. In der Fr�nzösischen R�volution ist die Trennu11g 
von . Staat und Geirellscnaft programmatisch ver„ 
wirklicht worden, Was bereits· die Staatstheoretiker 
der A.Ufklärun.g gefordert hatten, wurde min ex­
perimentierend ·  durchgeführt: der Staat. verzichtet·· 
a,uf die . Bindung an die kfr�ltche', feq,daje oder'päd.;; · 

http:vielmehr,;d.a�
http:inpers�niicJ:l.et
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, a.gog1sche Korp_ers<iiaft,c. die :eine. ein):ieitliqie .ifor-
A:riun1f des · Denkens: deri Bürger' zu gewä):lrleisten
, verst,ram; ·; · •.· · · · · ., · 

·
· 

.•. Er·bekan�te .• sich zu einer w�ltanscl,i'auliclien •. Neu­
"ti:all.tät .. D�mu wur1e die, C1esellschaff zµm L.ebens­
·. 'raiim: > vielfälti '·. lllit�foande� kori.kÜxrierend�r

I.deen und . B burigen. . . . .
�- . 

. . __ 
-- ,- ,

-

.
-· -

. 
.
-

- ...
. 

H; • 'J)ie l}ti�wir�urtgeri der Ft:arizösischen .. R1�oluti�
ri . auf/ di:e, katholische • Kircl:ie Frankteidis. waren 

ehörm..:die .Pri.v.Uegi�n.des geistlic1:en SltandE!S wur�
·- den. abgeschafft, das ·. Vern:1ögen 1 ;,aer· Kirche Ver-

�taapicht: i��s .. �illl:\ä���: .. ; :;,�7m, .. progre8:siVer
Ite war, .wurde =,bal urch Radikalisierung 
ftagwµi: i 9-ie\Veh�:u . . . .. "op.' I{it'cllen, d�1,<' Bn­
d.e,rstµr111· 'u'rid: .dl.� Einriclitup.g eif\e& .. ,;Kuitus, der

. Vernunft(< mußter1 als.· :Warnze1cll'en begriffen .wer�
tleri. · ··· · ···· · ··· ·· · •· · ·• · · 

.
· ·.

Evangelische Beobachter im benaclibarten'Deufsch­
lan&sahe11 in, detii Vorgang der;Säkula,risj_eru,ng · des 

, ;Kirchengutes·und des geistHcllenStandes,li!in Nach-. 
holen. dessen, ).Vllfdie E.teforniatimi b�!'!i!its geleistet

.. hatte> E'aktisch hat .11ber cier :P:r()zeß der Säkul'ari-
. liiertthg dn. E:tan.kreieh auch : a�f �a5:·,a-etuge., des 

Dl:"!utsclüm · Reicltes 'Weitgi::,eife9J:i�AllsV\'lrkqngen . ge- . 
haJ;>t .. tAufhebJ.lng der .• geistlichen . : Fürstentümer 
u.�:w-,); •

. In SE!ineä . gesellschaftlichen. �uswirkun�en.
11at, ei: •jfietVVirkurigen ßer. Jleiprmatidn überholt, 
irtdel1l .·· er: dJei .radi!f ale Trennung von . K:irche qnd
Staaruricl 'dalllit. die i:eHgföse· l(ldifferenz def offent'." .. 
licnen 'Lebens. erxnögjichf hat� Dieser \rÖ · g muß

. als cle(inftl": ar1E!rk�nnt wer . , Et be .. · .
... immer

. ri�uer' �islcµSsi9fi, w�iche .c : . > •. . . 
. :des Mündigt,ver'­

. .•·· .• d�ns in iltiA sicll eröffnet ha�rl: odet' rtbffi' iet/:iffnen'
. · köfirien:'':.' . . . .. . . . . 

. Ilf Zu d�i,-,neuen Aus�inandersetzung mit 4e? Ftanzö,. 
... .· sisqi� RevoJ1;1tioii gehört .die. Anerkenn,ung <ier. so­

ziologisimen Relevanz qer Religionsfteiheik
I
)ie Er,­

.:)klärinjg ·der Mensche� und: Bürgerrechte ·brachte 
den Protestanten. Fränkreichs : endHch . die volle 

,,GleiCQ.b��ecijtigung, Pf,iSi Verfaes:tf�gsi-e.cht. Mr mo,. . 
dei'rien_ .St#ten . schlie'ßt zu111eist. die Glaubens- und 

. G'ewiss��frefheit ein; verscliiedenfüdit, wird. die.
• J'rentiung· ,:'oh. $ta11 t, un.d Kirche _ausdrücklich fest:.·
: �e.stell�; )N'o:'c,lie :rQ11�· G!autiensfre.iheiffür all�. Re-.
'.1igforisgejnei11schaf�en. gefor\lert wird,• 'i::nuß ·. aber. zu-

1arauf: v:er.zich te,t werden, ctaß.eirie �irizelne
•. e !roch,. besonder�. priyile�ier(wird._ Die Un,ter­

s�<;hting."dei:· sta.titskirclle1tt�cl1t\icbe'ii ;Etegeiii;ngen,.· iri
]llu1;0pa z�igt not# in; dß.r .Q.eg�tjw13:rti "'ie. u11ter

:­
scbfo1licb ·. konsequent dies P,xogram,n dE!r, Fran­
zosisc.hetl Re,vol{iti'On bejaht: uru:J durchgeführt wor-•
d'en ist>. , - .. ·• 

I L Die F�anzösische .· Revolution . hat · 'darüijerhinaus · ·.
Weitere· .· Emanzipationsprozesse ausgelost, .·, deren 
Folgewirkuhgen . zuriäclist · gar ·· nicht überschaubar

' ' -

. 

'
;

· 

"

. 

'

. 

' 

-, . ' 

waren, . . 
1:790, lao7, 1812 (und nacli i848) würd.en die ge- ·
SE!�ZUchen Grundlagen für die . volle. Einanzipa� 
tfon der Juden geschaffen: die G rÜ�dsätze der 

· Freiheit und G.leichheit ·. wurderi •. für . die Juden
zur 'Iteali tät . Uil<i .d�mit • 'die. i2]:5 von .• der . Kirche
dekretierte sozi�le Separi,erung· der Juden be- ·
seitigt. Die Assimilation und Integratfo� d.er Ju'." 
den in die: rlätiorlaie Gesellsehaft ·brachte den 

. ·wegfall. des Ghettos .. ·. Sie eröffnete
. 
'den .. ·Juden

Chancen des gese)lschaftUchen,.Aufstiegs,brachte 
zugleich>ab�r .dieZµmu,ung.In�egratio�· durch,
.f\ni>assung , und ,Absage .afi tiie eigene Religion 

.. ·. ur:id ih� messianischen Erwartungen. zu erkau-
fen:.: .Waren die Juden zu solcher Distanzierung 
oder_'AbSf!-ge ·.nicli,t._ ber,;!

i
t; wprdeh. si� als ntcht · 

• Iritegr�erbar · 
. . ürid · .. darum gesellscnaitsschädlich

·· diffamiert. Von, da an war ·es dann .mir' noch ein
Sqirl{t. zu JE!�en antise_mitischen, Kampfparolen 
des'.'l!t Jah,,rhundel"ts, . füe auf verlfängnisvolle 

�ie . nati<>t1al�z1alistischen. VE!rnichtungs-.
strate 

.
·en un5:eres .. Jal;lrhunderts vorbereiteten ....

Die 'Erkläru�g.det'.r.1:aiichen� und ;Bürgerrechte 
� hat :<die (}ru 

. . ·.'r >die/ E111anzi:pation der
F1;auen.· �esc:ii 'cier Fi:anzösfschen.R.evo-. 
lution.', ist• die ·�nz:·}fer G!eichheitsforde-
run� fUr .cl}e Gleichs��uiig ä.erJ!'r�tiiz:i Gesetz- .. ·
gel:>uhg ,U

il
d ,pofüischer.1.\fftyerafifu'o,ttung berefts

erkannt. wor�en;·una doch h1ieb'eih�'.männlich 
dominiefende ... Herrschaff .1.n ,Poutik ... · und<Wirt­
'schafti"Es istd11:>er nicht zufällig,· daß gerade im. 
Ausstra:qlÜngshei:eich . der, Ideen<der '.französi- . 
sch.en·'Revol:Ut{on in·der'·G�neration der.·Roman-' 
tike,r' die neüe ,B.�deutÜnit >d.er �rauet:t für die
Kultur · und, da;mit fürrä{� Offenfücnkeit erkannt 
wurde. Heutige .Bemühungen:.· um ,die .. G leich.stel­
lung ... der •Frauen Im gesan:1ter:t, gesellschaftlichen
Bereicli. er_scheine� als .. Späte Antworten auf,je7 

n.en.A.�fb�uch, .. ·del', .. mitcler.Frariz,ösischen Revo:. 

fütipn: begarin, · An i.ht · selbst . aber . noch nicht
wirklich wirksamwurde: . . 

:,:_·-:-: : ij_;•·-.:-_, ... ___ ._·.1. :<-\ ', -·.-,_\.::_> ,<·,::.·_. ,<_ •'.-· :-..- . ' .. ' 
12. Das . Ideenpotentu�l · der . Französischen , Revol µ tiOil

.,'istimmernoch'·ö�isant.:·Angesichts gegebener .Inte- . ·' ressen von. Regierung�n, 1.�ireheh, i Part.eien \lnd ..
Wirtschaftsverbänderl ·• erit�teheri • -immer ·wieder
Konflikte.·. oder · zumirtdest...Spaririu.ngen· Jn· Aner-.

. R:en1h1ng upd Durchsetzung so1cher Grundsätze. • Es
handeit sich insbesondere um.,folgendes: .

.. Die ()rdnupg des Sta.a�s ,bet:1arf . dE!r selbständic. 
. · gen.•·· .. •.Mitverantwortung_ :des.:· EürgerS: .. Dieser .

Grundsatz· der Partizipation aller .ari de'r Veran� .. 
\vortunf1 schließt· die .Reclienschaftspfiicbt ·derer 

. ein, ·.den,en. Ma<iita:U$übung' üöertragen wurde, .
Der. Mechanisl1'lus von staatlicher .. Autoritäf und 

· ·Gewalt�usüt)ung ,111ufr f:ür den Bürger-. durch;.
schaubar .. sein; · g�e,bei;u:mfaps muß dieser� Me-.
chanismus auch,,.in�ei:tl�,;A,eniokratischeri · Ver-
f11hreri, geändert terden' k.öh�en. . . ' .·. • . 

. .
• >'- · zu1 .. yerteidigurig Ji�r .. jüng�n. Republik. ist im

· reyolutiohären Frankreich. ein allgemeines Volks-,
, l:i.eer aufgestellt w:orden. Der Grunds�tz •der po'": . litischen ., lvlitvel'antwöi;tung . . 's.etzt ·. offß!lbar, auch ·
. die .· Verteidigungsl)eteitschaft ·,.aller yor�us.. Wie
läßt .. sich aber . die· Bef�hls• . ünd Gehorsamsstruk-

. tur einer·· Artnee verbinden>mit•deni,>Verständni's 
. der . Mündigkeit ·und pQlltiSC!her' .Urteilsfähigkeit 

, .des Bürgers, wie es . d� ,,<iie )l:rklärung der 
MensP1,en,- und ·Büi;gerrei:hte. propagiert worden 

· ist?. · · · · ·  ·. · · , · ·· 

Nr .. 4f Gfau.be und Ji,ingerscbäft, Fortsetzung. 
Forti;etzung'Nr; .sr·Abt.1-2/89

Man _könnte frliig'e'n� Geschieht. 
·.
den�··dieses•.mnzutre-

ten. il1l· GläubE!n nicht im immer .neuell Hören des
E\tangeliums?,Gti�ieM nicltt •audl.utld gerade . da:.
durch ·  Verge�fsserung, auch ol1ne :deri. Rück�zug auf
die 'raufe?'. Gev.i'iik Aber es ist, wie wir,sahen, gQt neu-
testamerttlieh, paß . si.cli' Jüngerschaft.; a�sseri', erinnert,

·was uns persöniich durch ciie TauieJrer�nittelt wurde .
Der Rückbezug aµf die .Taufe im Z:usamniexihang von
Glaube, lln'd Jürigerscha(t,ist tli\,l_isch begrµndet .. Dabei 
ha('die, Taufe ihre ·eigene J;)ignltAt, die Besonderheit, 
daß Gott dU:rch sie leiblich am.Menschen handelt, ähn,­
llcli wie. itn. Abendmahl. Diec Besonderhel.t gegenüber · 
Abendmahl .und Verkün!ligµnli Ist v-or :3Jle111 „die Ein'."



· 1 5

malfgkeit des (lefl:>liciieh} ·•Hatidein,, Gottes ani Me�:- ' fs( ,, (Gr: Kat.) Der Tag muß kommen, da der ' Getaufte
sehen · tm Ta4fgescl'ieheni\t :t <Dahiriter stehtJetztlich zuoi ' lebendigen, · persönlieh verantworteten Glauben ' 
, . , ·· ·. die · Einmaligkeit d1ti' Heiltod�11•J est,i. ; ·· . · •

. 
Das Ge- kommt,' An' dem er sein Ja .  zu ,aem· J� Gottes, das auch 

.storbensein Illit>Chris'tus ,.am Kreuz '  wfrd nur ·. einmal ihm gilt, seit Kreuz. ,und Auferstehung Cht'isti und das '
am ·Menschen .vÖUstreckt . in . (dem · ' ,Begi::äbnis') . de'r · ihm in, der ,TaUfe zugesprochen .wurde., An dem, er . da.s:
Taufe, 't: (Delling)•ltliso hat :,für uns der Rückbezug; die HeH i:uinimmt im Glaubeh;'das ,ihm durch Kreuz und .· 
immer neue Er�h��i:ungc an die, TaufE! eine: .sro)le,sell;_; Auferstehung erworben. und · in ,qer Taufe zugeeignet . 
sorgerliche �edeutung und Kraft�ß�e en!spricht letzt- wurde . . · . . • .• 

. . .· 
· . . 

.
. . · . · .' . . .·. ' . . · · : 

·
. ·, · 

lieh· der Wiederentdeckung des Evangeliums, des . Heils Sö sind · in der postmissi'Cinarischen Situation dei:. christ­
exfra ' nös; : der J:>efreienden Mcahfoing I;iithers, wegzu- ' liehen, Familie und ·Gemeinde diese (samt den Pah��) : .

. sehEm von sich s.elbst, h,in· _3uf,Cqristüs, . · '. zunächst· die. Ttäger des Glaubens, . stellvertre�rid .für' das ·noch' unmündig getaufte' Rind: Dies; wächst in sol­
• I:las. eigentlkhe · Problerp. zwii;chen uhs Ilegt zweifellos

. ehern ·umteld des . .. Glaubens/ in diese.(.bergenden und
: ip qei Fragf: 

· . · · · tragenden Glaubeni;umgebung heran: Es wird Im Glau:;.
' ., . ' '  ' ' ' ' ' ' ' ' ben unterwiesen 1.mc,J;erzoget;t� geleitet und, begleitet bis 

2. Wie. k:öiinen die 'Aussagen .des ... N'rs übet' die Taufe z1.1;dem ,,Tag ''.; ·z1t der Zeit, da e!f selber mündig setn.Ja
. auf die Kiridertaufe übertr�gen werden ' sprechen kann (vgl; 'das Bil,d Luther� Von der Mutter 

sa'tzt nicht ' j�de A�ss�ge 'dei;; k:ts i.ib�� : aiJi1'äufe da� ' und füreI!l CKirtd; ' i:t\ . deten< Liebe dieses fiii;ieinwächst). '
: Ge.scheh.en v'erküridit:;u .. ng ::.,p·· · . la.u:t> •. · .. T .. a. ,1,:1f. e � .Ju.· nger-

Pir unlösb�re �usamrnenhang von Glaub.e und' Taufe 
sch' f I t .. ... . ist hier a, Iso . . d. hrcha).ls ge, wa, h' r,, t.' ; ' h, , ier in, ' ,,einein, zeit.lieh ; 

a t voraus ? · s ·.·. denn · eme p .· . . t'uarkeit der Ab- ck · · ß i · · · · ·  · · · 
folge überhaupt . . möglic$ t.Hllbexi:',dte ,.Au.siiagen in ;Rö. 6 . · gestre t�'Pro;e . .. · n .. u,i:ng�Id!hrter Abfolge • . Noch ein�

Z;  B: 'd. ie ,gleiche G' ·. ült· i·g·k• . . ,e . ... ·.�t au,c:h: fh,·:r..•.,,
Aie, '.Ta. tif, ec v,on, Ki. ·.n� ·, mäl : K6ritrnt , es niclit ztir .glau�enden Annahme des in

' ' ' 
' ' ' ,, , ' 

' 

' der Taufe ' :verinitteil:e.q Ht!ils; ist die Taufe „nichts
dern·, (Säuglingep;) cllrjstlfcller ]i)ltern;? Sind diese Aus;_ . nüt�e. ob. es. gleich anj;ich sel,bst , ein; göttlicher, ütier-• .-sagen cienfr auch äuf . sietüb�i;-agbar? Dies wir'd von schwengllcher Sc:hatz i�t. " (Luther}, Der maube bhiibt .

. unsere. n b.ap.Ji'Sti . . sch .
. . eti Gesprä�.spart. nern kla. r.··. :ve. rn. eint.' · ·  · ·chtb ü d' · · · . . .. · · · · · · · · · ff . l'<:b . bf, i - · · . · . . unv.erz1 . · ar f r, 1e Aneignun& des Heils, aber er ist .. 1e zeit 1. e .A O ge, :Wie si� in der ntL Missionss'itua- nf

·
ch
· 

J.\ kon .. s.füutiv . . .. : filr . .. . d. ie · . .. Wi:r. }{ . . lieh. k .. . e.lt .. u.n. d�. · . G. u.·.1. t.ig. k. eittion begegnet� . ist · fü.r: sie unumkehrbar; konf?titutiv: .. ., · · · · · · · 
u d d s . . ' ' f , , . ' ' , ' des. neHs .. , ;,,M, ein Glaµb� niacht nich,t die T'ätife, aber er,' n '

' ie äuglmgstau praxis ' der GrQ�kirchen 1st ' für ' e. m,pfä, ngt . die.· T·.aufe.'.: ;; D,e. n, n Gold. - b,,1,.�ibt, '. nich·
·
·· ts. we,iu, . ".'. sie der gi;-oße Sühd�nfall, min�stens · eine ve'rhängnis� . · • . • · · · • • , • • . 

v.ölle Fehlentwicklung. Ist sie das wfrkfich'?· Wir haben: ' 
ger. Gold, ob . e.s ' gleic:b eine Bübin ' mit '  Sünden, und

. uns dieser, mit. gio,ß�n'l .. Ern.�t vorg�tragenen . kritischen Schandifo trägt/' . (9r: Katr} �t Glaube' . rsi riach .unse-

InfragesteUung i;nit ,deIJ:i .. gleichen Emst zu . stellen: ' _ rem. v·erständnis nbh VerkUiidigung nicht Vorausset-, 
· · · · · · · · · · , zuijg für die Güitigkeit cies iifols, das. slch in äer Taufe

Eirihellige Überzeug�ng ;d�i �_eg�teri :  ist heute; däß ·. \Vie'ün: Abei;iilrnähl urid yvi� ·irri verkürtdigten' Ztispruch
das NT · übE\'r mögliche · Tauten ' an ' ;  KfeinkiI1dern riir:. '  . des Evangelistnus) manifestiert; ,, G'erade. als· wollte ich
gendwo expressis, v:erbis spricl)t. Die ' Olk()�-stellen in : schließen.: Wenn icli nicht glaube; �o ist Christus nicht,k

·. den Acta ' kö,!l��n ein Hin Weis sein, .ein iwingender,Be- oMr also : Wenn ich nicll t gehorsam .•. bin, so ' i�t .Vater' '
weis sind sie- ·nicht U'nd, doch :i�i ,die Pi'axiS. der .Kin- M.��te:r; . und •· Qj)!;'igkeit . •nichts,.''' · · •• (Gx-. . , .:KatJ Aber · de;
dertaufe- -schon fr4h bE!zeugt: Orfge,nes �c{ .  Augustin · ßfa.ubE(, fst sehr ; wohl, notwendigstes · .. Instrument· der
hielteh ·. füese P�:x:Js . · für . ,;von · c:len: .' A�osteln überlie:. ,  .. · Persönlichen · Aneignung. �roptet . Christum per' fidem,
fert. "l1 Irenäus halt es• für selbstverständlich, zi.i den nicht umgekehrt Von'. dal:ier tnuß ;unser $chmerz : über · · 
Getauft�n ·auch · ,1 Säug}in:ge Ürid .. Kleinkinder 'f .. zü zäh- . . die . Übung . de.r :Wie-c:Ierta ufe . bei .· übertri ttef!. in>  J:iäpti,-

·· len:; zusamm!'!n ·· .mU ' KiiideJ;n/ Jugenfüichen und Älte:- · Sti§�� Gen:i,einde- , verstand�n . werden, Wfr p�ben 'ge-, 
reri.12 · In vielen Inschriften werden Kinder ·. schon' Vom . ler,nt _;_ nicht zuletzt von . un�erefu. baptlstischen Qegen­
,2. J':lt a1 . . ,;Iqri1edlottes" giMnnt;

. 
e.ine; Bezeic.hrfong, ; ' übe.r -', aaß eine ;, unbe�ehe),1.e ", ' urit,erschiedlose .·. ge:- .

·. die G:etauften- e.)�:·Das ältes.te . uns be- ha,ndhabte •�fridertaufpr'i1Jtis. theologisch, .. urid · geistlicll·
· 

ka,nn . . . . · ·· .
. . des :3,;'Jhts:: die aposto- nicht. iu , verantworten , ist./Hier istc\yieies iri• unseren 

· lisch� . · Ub'. �Mt:· .·/rauft zt1;, ; · . Kirclie!l in. Bejegll,n,gJ�ek'.öm!:\1en� �um..µ dort; ...vo sie Jrt
erst die Ki . . . . rechen 86lleh das: eine.r s,äkularisierten D,i'äspora'Jeöt: Wir raten zu Tauf;_ . 
tun; . wer . abef nfofit ' ' !. tin, für au�chtjb; wo Re�ri tragendes Urtifeld des Glaubens ge-
den sollen die Elter-tt oäe ·

· . .. .  < . . .. . . •· • ·. . . 'iein'e!r Far!'lilie . . ge:ben is� . .Und . . wir verweigern (in : der Gehleindepi:a.:. 
sprei:fien. " {4 . Und Cyprlan>i!'agt äuf ein�!' atttk;inischen : . xis freilich. noch V:i1Flzu selten !) die · Taufe, wo keiner­
Bischofssynode : ,,Keinem MenscliE\µ; clet< getioreh. ist, . lei ,,G:ewähJ:;• gegeben ist, daß, del' Täufling ip den · 
darf · . Gottes Barmherzigkeit .und, Gnade : Veiweige�t emt>tangenden• ,Giauben . MnE:iinwächst An dieser Stelle

. werden. "  Die s:viiodf;! ·· l:iält• es . .  von- �her ftfr richtig, . nähert1:w. ir uns ein�qer . . · '· ·
· . . .  · . .

· ·  .
. 
· . .

. ... Ne1.1geborene zwei ,bis �rE!i Tage nach' der Geb.1,1r.t Zll ·
. < w,��d.�;: :l!l�wö�ct'�p,- ist \1118 in äiesem .Zusalllnie�haqg

taufen. '' 15 • , · •. · · · ·· ' -� ·  · . ·. • .· : a-qi:i!'i i(l�e • ]ii}nfUhrU:ng qes Taufgedächtnisi,e, Es ist ein ·
me B�gründung für ;die ' Einbeziehung auc:ltder' Klein-, 

· · r:i.o.t�endiger, und 'hHfreicher' ,, Akt der E::rinnerung .und 
kinde_r, die Mer 1:lereitS anklirigt,. ist bekannt , und soll VerJ)füchtting auf dem Weg der Getauften ":· (F. 
hier .· m::u:; kui;,; ZUS�inrneiigefaßt wer��n; rias . HeiL gHt . . Stj11.llz16,) St.!t verspricht }n . immer neuer Wiederholung
allen, me Jfra:ge sol.l.te nicht hetßen: Mit welchem Recht · ,,die .  Wie.derherst�llung des geistlichen Umfeldes das
werdep, auch Kind�r getauft,?/ V:ielniehr :  Mit welchem zu iiJ,r;iei: ·' 6rderitlichen Säu.$1.ingstauf.:.Praxis " · · g�hört. 
Recht soll die ';l'guf� : Kincl.ern vorenthalten Werden ? Schuf� beq:aridelt -{larieben noch. and,ere' Formen ' des
Gilt nicht gerad1:! ihnen; di� : Verheißung : 

A 
un'd ' hihdert Tattfgedächtnisses :. das ' ' kerygmatische

.
· ' irf Verkündi-

sie nicht, denn. il:inen gt!h'ört das lfe!ch G,otte,s ! " ?  ,, Wenn . .
.
. !i11ng, clä!t spezielle als Vollzug . der · Taufe ·1m. Gottes:. 

• ihr nicht umkehH.;' u.nd- wer:cfef wie : füe Kinder,' kötint · die�s,t· d�r· :versammelten Genieinde, das' konfirmatdri­
ihr nicht Jn da:s Reich' 'Go.Heil kdihinen:'' kotriint nicht sehe i_n der Feier der Konfirmation, das; kontim.;iierüche
gerade· hier, in der Pr�is. deit [.('a, , ün,mürid:iger Kin� .· · • in eJ'nigen .. Elementen .g()ttesdienstlich,-liturgischen

· der die gratia p�aeven . . . · . .· r:s zum ·1.euchteri t  .;_; Handelns uncl das private ,iils. Feier des Tauftages in
Aber-;wo f d�J:' cf . . ? Auch wir wissen von dem . der Familie. ' · ' '. .. . . • . -. · · .. · · 

· üriauflösl . · Zusammenhang; · zwisclieri . Glaube und Wir haben das llhs beschäftigerii:ie · P;obiem 11u� . inner-
Tau:i:e: ,, Ohn� Glauben, ist es nichts nütz, ob es gleich · halb unserer eigenen Kirche µrid. um sie herum in der .

. an sich selbst ein. göttHcher, überschweriglich�r, Schatz . Auseinandersetzung,mit ch.arii;tJiatis�e,n Gruppen und .

http:bfo.lge.No
http:dieG:etauften\roi:beli:Mtentwurde)~"Das�ltes.te
http:Kleinkinder'j��.zu
http:Tl1tife,abe~.er
http:bar?]).!.es
http:Ge.scheh.en
http:Taufeo'~'-(Delling)i~.So


g_em�i_�scll,äfteri'.. Amschfoßreich für. Unsere Di��u.ssi◊rl Wiie" solL'es beim �tand dei: Dinge nun weitergehen? Ist
, sc;beinf tnir d�s. Er�eb1lis' eifier J:)ialogiu1ifo z.u se_iti/das die gegenseiUige Anerkennung cals Kirdl.e J.esu; Christi 
ic,h l:fi�r \viedergeben:·m�te.·rrt1 ProfökQll.. �iJie's l'egio� unbescliadet des· weiterbestehenden ,Dissenses · in der . 
nalc:mGesprächs zwischen �U:th.�i-�11ern �nd Vertretern. . Tauffr'�ge 6d�r':'

d
i�,A.nerl{ennung' des Christseins · des

der _sog.Geistlidten;geIIleind�emeuel.'ung\au.s i:fern�üQ-;- . ahdereri;. seines �fa;iii>ens _·_.(E, Scliütz) __ · ausreichend?
deutschetr Raiiiri' · (BaYeftl\ Hesseno und Württeni.berg) Kann .dies die Lösun� der ,Frii:g� nach • derEinheit. sein? 
aus den-Jälii'�n'19Q4:.Z.8l!• heißt .. is: Es'würcie �rkennbar, .. Wenn.die T!!.tife. !\ach'aligeineirier ökunienischer :Ober-

•·•.· WcQdn d,as ;,'l'auf�rnlei,nma'' 6est�ht :. ,, im j�weils, kOIIl"- zeug\111g das saci,tni�httirn ü.nitatis 1st, ist '_dies·.· wohl 
'. pmmißf ,. ' Eip.:treten für positiv� chdstlich� Qrul.ld- '.noch immer l,t_ei*e �?ll'b�ftied ,, EkA�twort. Ich. seh-e .•
'' '!i"ab�h ; '.. ; :Öi�\ eine.Seite,.wm ,eJn<l,eufü(Ji,ewahrt wis- sie bei derri nach. wie vöt ,,;' •..• ' ·.··; >ri'den ühterschiedli � 

• .. : sen,,. daj3!.beii;n Sakrament <loUder �angelndejs�, .llnd chen Taufv�rstähdnis\z.; Z: �üefü in"del' Möglichkeit, 
·. ·sie,"1'ill\abwehren; dißA/is llei;

)
yoml,V!en,scnen, seine1n ' ' daß die bäptistischen Qemeind� die an einigen Orten 

' ; Qtaubep; ' seinem, synergistis<!lien •wirkl;!n . 11:bhinge, I>ie ·. der '"\V'et 'prakfüi�I'terl: Modelle\ übern�hmen,' dfe ., eine 
at1dere ·seite \1,TiU/or allem.: anderexi:' bewahrLwissen .. ',;"\Viede�tattf� 1

' nach· üns�r�fu' Verständnis yermeicien, 
daß,dai(.Heüsi:iandeln dottes•"denLN'I'_gemäß'.auf·.den D_ie wie' z,. B,· fn .• der ._Kirche·. von''Nord'-Indien. beide 
Glauben. ?Dd danüt_ atlfc d�n Menschen als :eerson . bezo � · Tautwelseii' .erinögiicli-en, '. jedoch nicht· bei derselben 

. 7'gen ist; tmd sje ,will• den Irrtun:r abwehren,•· d/iß eine Person .. Oder die·•· bei :e1n"enf tl'lieHdtt VliEt 'in baptisti-
Zeremonie aµs sich selbst, ünabhiingig vorn Mensch�n; •, sehen, detneinden Grd�1:iritan11ie11s we?ii,stens die Ge-' 

•
. 

das\HeÜ vermitti�. ·•· wissensentscheidung dei eI:ilzeinen respektieren: {Vgl. .. . . ' . ·. · ' .. . · · ' · .. · 
· 

. · d_azu T_. horwa_ld.Loreii�en_.18) . • i .. ·. , ". . DaJ,ei hetortfjede �ei:tl% naclid�ilc:klich, daß sie auch das 

�e:w:�Us_ \ Eili9,e,��· .st�!f 'il_li�. �€i_ti.�_: ,Die; )sakramental�IJ' Dies ; könnte entscheidend. 'dazu ·'helferi, ·unserer ,,' Ge-
zi�l�n ·.selbstverständlich·. auf d�n: Glaub�11 •. des . Men- meinschaft fn,Glauben u11d Jüngersclitift froher zu wer-· 
sch.�#. �b � urid die' ,'.81:tpti.s\en' betoneh,se;ll:Jstverstäi,id� . . den und uns ungete11 ter der · Hetausf-Ordetung einer Uc:h das ... /VOtauslaufende Hat;ideln Gottes;, I1;1sofei,nJst ' :dem .Evangelium''entfretntleten Welt .zu "steflen, .•. '' 

•·i;-s.nicllt,lJiöglich, cl�T' eitien Sefte.e1n:,m�gf8:ches,1 Tauf-
ve;r�tändnis. vorzujt,eclen; .. _.·. Öder ' der '�nd�ten .·.·Seite ,an:: 

. zuktei�en, .sie ,v;ürj'!.e den Glaubfri.z� einer m�nsc::l::IÜ- . -A. umerkuniten. 'ch�ri Leist-ung,,nia<:hen · ut1d; �11 einer. V oroeqingung · für 
da�· Witkeli det göttlich.eh G�ade . · .•• Im L!iufeder de- -:i!) G Dn · • ö•' g 1 f' spr:ä_che zeigt�: sich· ltt1:mei!,' de;u�lii;ner, dal}'wir .es nicht . · e ing; !i: a ... ·.• .. · 6: ·
ledig1icli z� tun haben' mit ,verschi�de.ne1;1 Formen yo� . _11 Origene�, in :Rorriarios; ]ib; 5,. 9„ PG 14, 104'7; Augu- ; 
llla '. ' is\., .• ; '7ielntehr .�tehen, sieh .���- yel'.Sch.ied�- ' stinus; ])e' Geµesi'ad. litte!7ain··'l�; 23, 39, PL·3_li, 426; �e. G •,• d\l'er,stitndlliss&.JOJ,FT�ufe;g .. ·· _· .. "er� die ,sfch ,De peccatorum. meri'tis et remissiori� .et, de baptismo ' frf' den< historischen Aus�inanderse'tz en' yerfestigt ' parvulorum all Marcellum), if?,.'39,'.PL 44, 1 31. .,.. ,· ,. . •,, . ' ' ,, . '·. 

. · · · Ist d,te'Taufe·we$8ntHcl1,Handelh G<>it�s , �n uns.> oder 
ant\vortendes Hand,eln des Menschen? I ' Lill)a'-POku­
m.ent -heißt es : ,,Die -T·aufe {st zug ... . G:ottes. Qabe:·

'und -Unsere'. menschliche Antwort .. äu:f diese- '.'Gabe;;, 
.·' (Taufe,, Nr: ih . ' ' •

. 

'.• o�r: ·sinn .·_Jei ;aufe ·geht··na<!h luttietisch�t: Überzeu­
gung jedenfalls>11icht (:l.arin auf; daß sie 13ek�nntnis ,des 
'.I'äuf1ings und Aiifnahmealtt der Gexpf:lin'd� Jst . Si� ist
äurch aliei(men�chliche)\10 ill der·raufe hindh1'ch urid
üb'er dieses'hinaus ein 'l'un uri�lfandelli GotteS' am 
1\,te�sclieri; 'das freifö:h. Ilach der _Ahtwort des GJaubens
•ftagt µnd au( sein Bek.._ehnbiis ziel,1:: s 

. 

•··lli
·
•diesefil Sinhe kl?riric4i wi� uns- die,Formuüerung�yon. 

. lJlllJl Z11' ei'ge1:rllll1:dien�., .. Die ·ra�fä is,t zuglf?ich_ (}ottes 
Oab�:und 1.frisere men�chliche Änhvort,.auf 'füe· Gabe;" 
,Im .Grunde vermag' der Baptismus nur die zweite Hälfte
des Satzes riachzusph'!chen, auch w_em1; er �m. Taufge­
sclieben selbst sicher :riicht mir eine1j1,rein rilen��lichen 

: i\.kt siehh Hier, hu Yerständni� ; der 'Tauf�, in de:tn'_ al­
teri: idassi�en I>'issefrs z�sclien Luther up.d Zwingli; 
scheiilt rtiii-. der fetzte :.Grund 'für .unsere Kontroverse 
zu Hegen. 

'·,11Adv. }faereses' 2,r22, 4, �G 7;: 784, Häivey 'l; 330_ . 
,• , • ·• , , ,-,••,,- --- .• 

,
• 

• 
• 

• a •, 

- 13 Vgl. .z'.<B.'Corpus inScriQti9num graeca.rum III nn.,
·,9 727,. 9_801,.9 817.;·E., Diehh· Insc,riptfories_faunaechri­
stianae. yeteres, Berlin 1961\ rin .. 1 523 .· (3); 4 '429 A. · , . . .. . 
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